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ylieben Hern / ich hör jemerlich Hatgen/ 

Fair  DOnverſchreckliche newe zeitunge ſagen. 

Das Her9g Heinrich von Zrannſchweit der Jünger 

| Soivon ſeinem Land entronnen vii vertagt ſein.cmein/ 

| -xvie hats denn verſehen der küne Helts: + - 35-0 

. -  Jchmeinterſolt haben den Peren gefelt, 
L. . Der ſo gräuſamlich bremmetjnun der Welt/ 

S9 hilfPe weder practictren. /'Verreterey1n0ch Gelt. 

Der Lutheriſche-Hauffenmmpt vberband
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EN Das Euantgelinm breitet ſich jun alle Land, | 

EB 4 - Iderman wil dem ſelbigen anhängen?“ ZZ / | 
EE . -" Hlanch KWienſch treat darnach gr68 verlantfette | 

4 Die ſetzen alle woider vnſer helliſche Ziſt// | 
4 Häitjrem Zern vnd Aönig dem gecreunigten Chriſt. | 

BE | - Derhat vns ein malſns maul gegrieffen/ = 

4 -Fyrſeiner Gewalt vns noch die augen trieſſett, 
5 | PVnuſer Reich wil ſchier gar vntertjehen/ 
8 | Es roil weder Bapfſtnoch ſein geſchroürm beſtehen. 
iG | YvVir haben allmit vleis zuſamen getdan/ 

EE | Inn der Welt alles vnglück zu richten an. 
. | Fes voil aber gar nicht nach vnſerm voillet wahn, 

| pas voir mit vuſern anſchleggen thun tichten vndtrachten« 
RE | | - Dasbetint die Chriſtliche verſtendnis gar zu verachte 

6 | Kigt vnsjin wetſan allemort/ . 
EE - Das vnſtreſachen nirtſent geben fort. 
m | - Das verdreuſt vns ſeeronallemaſſes u, 
"E "Doch können wir vnſern Jüngern von IE 
BB | - ne 
[5< 

: "0 

ATE FERNE EÄTENTERÄTNET EINNE 
ET EHRE TET TRE EEE TEER

 AGI <== R III 
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Vom Scharrbanſen 3. 5. 
- - nichttroſtioslaſſen, „“ * 
Darumb.p »Pluto vnd Zeltalir getrewen Sreund/ 

-. Wir voiſſen nicht beſſer Bottſchafft/die manzu jm ſend 
'Dennevch / Liv ſchnell auff die fart/ 

Tractirt jn ehrlich wach ſeiner art. 
Saget jm vnſer huld vnd belliſchen gruys/ -. 

Zeital / vanſty nu viel liegen vnd trtetten/lieber thnes, 
Vnd bringet jm von vns dieſe mehre/ - 

-  Dasvns ſein vniefeil gebet zu bernzen ſeere, 
* "'Woilen vns auch ſeinmit ernſinemenan/ 

Alle vnſer helliſche macht ſerzen daran, 
Wir haben noch viel getrewer reiche genoſſen/ 

YVollen all vnſer giſſt zuſamen ſtoſſen. 
ÜUNit verretyerey/practictren vnd vinannen/ 

Können jm noch wol bölſfvndrar zuſchangen, 
Zr verlas ſich nur daraufFvnd backenicht/ 

-.Vertrawet er vns/ſd wirds wol ausgerichts 
Wir haben wol eber einem alſo getban/ , 
- Können vnſern Jüngern auch jun hindern ſpiettel ſehen 

- Dasjm ggeholffen wird jun vnſer Hellen Reich! dam 
Dahin gehört er vnd ſein gleich. / 

Vnyd ſind alle vnſere wilkomen Gelt/ en 
Sehet/helſfe jme darzy trerolich/vnd thut das beſt, 

Plutovnd Bellal H. 
rr antworten, : 

Groſs mechtitgger Fürſ? des helliſchen grund/ 
Zu dieſer Botſchafft ſind wir derrechte gnsbuynd. 

Das man auch dieſen löblichen Mian/ . 
Der alle wetze hat nach erporm voillen tetban.. 

Troſt!os ſoltlaſſen/vndjhm helſfenntcht/ 
- Daerdoch alle ſachen nach teuſſhſcher boösheit austie? 

Das were die tröſte vndanckbarbeit/ (richt. 
- Vnudſeiner viel groſſen Potentaten leid. 
Is 4Aß9 Den 

  
 



       
„Geſpreh -] : = 

Dein dieſer UTan hatein gut gehör/ 
| 

ey ewer Ulaieſtet Dicario dem ZBapſt vt ander mehr, 

Cardinalen/ZSiſchouen vnd uk Pfaſfen/ 2 3 

ey den ſelbigen vnſern Teuffels affen. 

Dazu bey groſſen Königen/ Fürſten vnd Welt Zern! 

Die alle zu eroverm Reich gehören. 

Folgen jhm gerne/vnnd Jaſſen auff ihn/ 

AufFihm ſtehet all jhr troſt vnnd ſin, 

Dennerkan das Glöcklein nach jorem klang gieſſen/ 

Siehaben ihn auch weidlich im der ſilbern BSäüchſſen 

muſſen ſchieſſen. 

- Kylieber/ eins vmbs ander/veins vimb ſilt/ 

Er hat ſein Stail gar wol damit geböſt. 

Er meinet hets nu ſeer gut gemacht/ 
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5 Pochte beffrig auff die vermeint Cammertiericht Acht, / 

- - Diezwoehrlich Sted/Sraunſchroeig vnd Goſslar/ 

"m | Solten fur jhm ſtehen groſſe gefahr. 0 

m | Die wolt er der maſſen treiben vnnd zwintten/ 

.  Dasſiejhm möſten ſeins gefallens ein Liedlin ſine! 

Z Es würde ihm niemand dürſſen wehren/ 

4 - FKErwoltſich auch an jr mit verwandten nichtkeren, 

| -Denn ſein anſchlext vnd practik wer alſo verwart/ 

- Y0olt ſich wolzy rechter zeit machen auff die fart, 3 

: Vnd den vortangz aller erſe haben angefangen/ | 

3 Wenn er alle ewer heliſche Reich genoſſen het an ſich | 

A Alſd wolt ers greiſfen weislich an/ gebangeite 

[7 Ich het ſelbs nicht gemeint/das jm die ſchant ſolt gefeoy |! 

| Er hoffet/es ſolt ſein practick erſt beſteben/ dethan 
Wer kans aber alles zu oltslin drehen. . | 

Es habens ander Zeyt am lernern verſtan/ : 

Das die vorſitzer im flöſſen ein vorteil han. | 

u | Vnd das auſ ſeben ſey im ſpiel das beſt/ 5 | 

| - IJIſtnicht gut/das man einem zu viel vorteil leſſt, 4 

| | Darymb       
 



  

Vom Scharrhanſen 5.9: . 
Darumb bat ſich die verſtendnis kurtz beſunnen/ - ' „ Sinddemfromen Lyan zu frü auff die Zerbei Poren; Haben jm alſo einrang abgelauffen/ 

FSürcht warlich/ſie roerden jm ein Kappen kauffen, Elan hat ſie ſo tieff laſſen einreiſſen/ 
Zswil kynſt ſein / ſolman ſienu gusbeiſſen. 

Wir wollen vns aber inn eile 3y vnſerm Zero machen/ 81 mus miternſtthyn zu dieſen ſachen. / 
Wir wollen kein vleis noch mübe ſparen/ a Wollen mit jhm jinx der Welt vimbher faren, Bülff vnd rat ſuchen bey den die wirwol kennen/ Iſs 01 not/das wir ſie allenennen, Ülan mys nicht offenbaren alleſachen/ Wenn man wil heimliche practicken machen. Denn wir habens zwar bereit dahin bracht/ 

Das vnſer ſon? nirgend rwoird woltgedacht. ber grosmechtitzer Fürſt vnd Herr mein/ Ihr möſſet ſelber mit Heiſter ſein. Fit einteben / zu ſchüren vndauffblaſen/ Daswir die Leut mögen füren bey der Ilaſenm . Vyud das vnter einem erbarny eiligen ſchein/ Die gröſten errz>3uyben ſtück verborten ſein, Ix - Sichetlich ſtellen/als fechte ſie es nichts an/ LA 8-4 cpen/Aß wtieerlebt eit/icharmalter HTanm---- Thun doch alle practicken belffen machen, | Liemen ſich denn garnichts an der ſachen. t Laſſen einen andern das Redlein treiben/ Dürffen dennoch guts glücks/ſols verſchwietten bleiben, Darumb gebt vns mit der Teuffpel genug/ Daswir haben/die wir mögen ſchicFen widerzuryce, Vyndentbieten euch alle ſachen/. 
LT7y wir wollen vns auff die fartmachen. - 

- . Änanderklein Teyfflin. 
A if Et   
   



WL
 
IP

SE
NS

CH
 

2101
22 

992
 2
2 

237 
25

06
04

 

] 
3 

] 

' 4 | 

WE
 
E
D
B
 
R
e
 

21
00

 

  

  

(lla ur ar EEE jn E : 
E64 Z GEE ee . Mit ENTRE en 3 EE NSE SRH FEAR ÄN WFRGSIE veil 401 EIhEHeN pi 0 . . SERER HABSCH 

  

  
          

  

. Geſprech, 
Glückzuſatit Zewenſtreit/ - 

- LIinlaſſtſehen/wer den andern geheite 

'Plutd/>elial/die abtefertitte 
Zottſchafft/vnd jre zugege? 
bene Rotte ſindnu auyſſ- 

YO9 roollen wir bin aus / woo treſſen wir den an/ 

Zertzoty Zeinrich den-guten ehrlichen Han. 
Jcb acht woir ziehen zum nebeſtenbinaus/ | 

Llach YVolſfenbeuttelzy ſeinem ſeer feſten Haus. 3 

Auff dem wette wollen voir wol erfaren nero zeiten/ . 
Rönnen darnach zu jm die Poſtreiten, =. | 

Sehet zu / dort kompt ein Landsknehtber/ . | 

Der woird vns fragen neroe mehr. 
YVie es vmb des Herzotjen ſachen ſtehet/ 

  

VOnd wie es junſeinem Lande zugjebet. = j 
Der Lands?fnecht wids | 

. -  derſich ſelber. = 
Pox Velten/ Waskömpt dort fur ein ſchwartzes beer, 
 Obswolderfreidigge Hertog von Sraunſchwieg wer, 

- Esiſt etnſelzame geſandtebab/ a 
"Ich mein das der Teuffel mit ſeiner Mutter herdrab- 

Sic dringen daber/ich mus ſtill ſtan/ * eam anen 7 

"Ich ſehe/ſie wollen mich ſpreche am, + 

-. -- " - Aelzebybder Reuter ae 

VDiarſchald> 
YWanber / Krieges Stan / wan ber/ : 

' Wasfſageſtu vom Krietjefur Jute mehr. 
IgE YWolſfenbeutel hard bedrentett/ a 

- Haben ſie ſchter die Rüben vmbbhex verſengt. 
hb mein ſie ſollen anlauffen!/ ee 

- Vuybdſichnoch wolein wei drumbrayſſen. . 
. = KRrietfsmant* 

  

 



anne 

Vom Schärhanſat 3:5. 
"Larieistnalts 

Porz macht/ich bin von Wolffenbeutel kaum entronnen, - 
- Sieſchiteſſen hinein wieſant Veltens wunnen, Z 

Wir WE der böſe Sernzog ſolt vns haben rettung tes 
tan] 

 FErbleibt aus / das jn müſtſant Küris Rauch beſtat- 
Jeb mein man hat jm ſeit Wolffes Lleſt zuggericht/ 
. Weres noch einsſo fel? ſo bilffts alles nicht, 

 Esbat ſich woarlich der Zero wol bedacht/ 
Daserſich bat von. dannen gemacht. 

Hetteernochſoeinkünen mut/ . . 
S9 weis er / das weit dauoniſtfur den ſchos tnt. 

ZZ LUügarſchalck. 
- HÖöreweiter lieber Krietsmanmein/ 2 

Sattmann nicht / wo ſol der Zerzouſeint 
 .  „Krietfsmayn. 

„Jch weis es ſümer potz Veltennicht/ 
Der Povel von jm ſelzameredeticht. ei 

Uan wil ſagen/ er ſey3zu Fraw Wäarien gen Zurtund yes 
zotſen/ HE - 

ÜUan weis nicht wo er hin iſt tjeſtoben oder tteflotten. 
Erbhatvnsrechtjnn der Suppenlaſſenſtan/ 

4 m 

. UTanwirdjm dennoch wolbelffen vnd beiſtan, * 
Sgr jmer hin lieber Geſel/ 
. Ichſehe /du ſcheweſt dich auch fur der Zell, - 

er Zevor bat vns lant gebalten auff? . 
- Wirmöüſſen flux oider ſtechen draufß. 

Jch dieneihm nicht mehr / ſolt ich vmb rot fahn. 8 
Cs magjm der Teuſfel belſſen/ | 1 

'Zv Wolſfenbeutel zeytgeter ſchwerlich meherjunge 
Gwelſſen. | . =. 

&FMiarſchalk. /-/ 
Ey/0b du an jhm verzatteſt lieber UTan/ 

Wollen 5» 

  

  
  

 



  

  

  

      

            

Fa eg Maren ari bai ÄR Garte I ÜR SHÖ EE AIG WES llanu ure lrr 23% 0240 eu 

  

- Geſpreh, 
Wollen rucken den Berg hinan/ ... „- 

. Sthe/dort ſehen woir ein heuſf in reiten oder gahm. 
- . Ein gemein Teyvffelchin. . .. 

Herr HJarſchalck/die dort vonfernis ziehen her/ 
 Dasſindzeher oder zwelſf Reuter. 
Ich ſehe das ſie gleich her auff vns draben; 

Da wollen wir aber weiter fraten- 
„"-" WMarſchalt.S/3/5/A 

Schort/ewer vier rucken bald hinaus zuſn/ 
Sagtjn aber nicht wer wir ſein 6der wer ich bin, - 

Tliemet von jhnen beſcheid/vnd ſatzet wir ſind Freund/ 
Das woir vngern wolten Fried machen/ darzu ſindwir“ 

geſent, + 7 ./ 
'Sagtijn/wir wollen ſie gütlich ſprechen an/ “7 

Sie ſollenfein ſchew fur DE Hauffen hatt. - 
Herr Hans vnſenant Ritter 

- zuſeinen Änechten, 
Ir Geſellen/dort ziehen viel Reytterim ggrund/ 

- Gehören ſie nicht zu vnſerm Friedes Bund. 5 
So werden ſie vns weidelich ſprechen an/ 

Vnudein Reytter ſpiel mit vns wollen h81% 
Reuter Zenſell. , | 

„err/ſehet dort/ſie ſchicken von ſich/ € 
Deuchts euch gut/ſo wollen YVolff Strauch vnd ich; 

Auch zu jnen reiten/vnd gutenbeſcheit geben = - 
Gefelt es vns andern/ondiſe vns eben, - 

err Hans vnſjenant Ritter, 
Ja rvcket hinzy/jhr lieben KAnecht/ - 

- Vndbhalteteuch jun der ſachen nach Reyuters Recht, 
Reuter Zenſell, . 

954w drauſPGeſel/nim meiner war/ ZZ 
Ich weis wol/das dythuſt/dasich hunthar. 

7 4 Wolff



x BER 
" 

Vom Scharrbänſen 5:5. . 
= - Wölſſf Strauch.“ 0.4 j 

Thu gemach ſie eilen auch ſeer her/ . 7 |E  Sibe/esſindfürwar ſelyame Renter. 4 
' Schort der Teufel vornemſter 4 

 vordraber, | ? IE 
- Werſinddie Reuter / wo denckt jr hinaus * ; - Reuter Zenſell, | p 

Ly lieber Stallbryder / Me A jrzu Zäust | 
„- Hot | ; |; 

Vyuſere Herrn vnd Reuter das ſind Letzaten/ 2 >4E 
- Vud eins gros mechtigen Zerrn Amaſaten« Sie haben vns voraus zu ench geſand/ we Zu fragen / ob jr kemet aus dem Zrunſchroitter Land, Vd wie daſelbs ſtehen die ſachen/ 

 Dennſie wollen vngern friede machen. 
Wolff Strauch, Olieben Geſellen / die HJetteniſt ſchon geſöntten/ . „. WolſPbeyutel vnd das ganne Land iſteſchon gewonnen; in Ir hett ehe m üſſen thun zy den ſachen/ - + Wenn man bett wollen friede machen; .- 4 Wotffenbeutel hat Jehalten einſtraus/ - 6. Die Geſt ſind drin der Wirt iſt heraus “4 4 88 wolt jr ewren S ernſatten) - | Der vos Zraunſchroeig hett die Leut nicht ſd ſolt platient, AuſPanderer Zern ſchäden nicht Haben practicirt/ uch ſo viel Zeyt auffſich gefürt, 

 Vnudqedrewethaben den Backen ſtreiche/ | Gedacht / ſihe/das man dir nicht widerumb ein reiche. | S0 were er bey Land vnd Leynte blieben/ Zgbett jn auch niemand ſd bald vertrieben, Da er aber ſd vielreitens hat wollen Haben/ ee Hage man jm das R6slein dazu m öſſen beſchlagen. L 67 Schort, | 
25 Fin 
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Lin vnſere Zerrn kommen heran/ TT '- 
- - Siewerden ein ander Ha ſprechen aw uE 

> DPiito: 

Kieber Zerr /.dder was ihr ſeid/ 
Habenicht verdries / dasich zu ech reits 

"Ich wolt euch anreden jn freundſchafft/ 

 Vnyd bitten gute kundſchafft, 

Beitet jr aus dem Lager hers 
Bit / ſattet mir doch 01t alles gefer, 

Wiees aidazutcehe/ EE I Bi 

Ond wiees vimbs Landzy Brunſchwig ſtehet. 

xO9 doch der Herzog Zeinrich mag ſein/ 4 
' Denn wir dencFen auch zu pm binein, 

YOdleen vns ſchlagen jundieſachn/ 

Ob roir künden ein!l6chertigen frieden mache 
Herr Hans vingenant Bitter, ' . | 

Herr / ir wolt mir nicht fur vbei han/ 17. - R 

- "Dasicherernrehten Titelnicht geben kam 
Denn furwar Herr /ichkennewernicht/ 

"Ich roileuych aber ſagen on alles Jetiche 
|E 3 Das Land zy Brunſchwit mit alle4 ſteniſt teroonnen/ 

BE Der Herzogift dauon entronnen. - 
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58  BKrhatſchendlich verlaſſen ſein Land vnd Leut. 

Dr - Wil gern ſehen wo erſich erbole einer ſdichen bey 
Er 3 3H Er hat ſich von ſeinem weiſſen Röslin ſelber gehörtt/ ' 

4 y Gott hat ſein vbermut vnd hoffart zu bodem geſtürzt. . 

SD | Dasernyiſtein Hergogon Land/ 

4 | - Sein Tyranney vndtöckjderman gemacht befante 

[+ ) Gottes heilwertides YVort Hetteer gern aus der voelt ggetries . 

m | Aus hofertigeim ſtoltz ſich an jderman gerieben» Coe. 

EE. Lot feror geſucht an allen 6rten/ 0 5 

Eu Vambſich geſchmeilſt mit weibiſchen ſchmee w9rteit. 

| Zar den ehrlichen Bauten Kranz hart gegrieffen am! 
| 3 H R bai Gemeint!     it 
H 
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1... Dm. Schatfonſens,.5.. + 
Gemeint /wer jm niemand3zu gut dem künen DTam. 

' Hatabermecbethürenerwarten derroten. Schwert/ 
-. Sürcht man m6cht im geſerigelt ban ſein weiſſes Pferd. 
Der Stern hat jm auch ſo ſeerſnn die Augen teſchinnen. 

Hat ttedacht / wol auff nur weit von Epen: es 
Hie belffen weder YWolffes LEcher noch Steinbrücken, 

"Jc> bab zu hoch gefaren / ich musmich nu tücken. 
Ey ja lieber Zerr [d gebet es den/die Gott verachten/ 

Andern Leuten nach jren ehren vnd gelimpff trachtet, 
Wollen nirtfend 473 vnd 6benraus. 

Ts 

Zhe man ſich vmbſihet ſo iſts mitjnen aus, 
"Es helfren roeder ſtarc>ke Zeuſernoch Feſten/ 

- Alles dinttes ein mas / das iſt am beſten. 
Flenſchlicher trorz mus vntertaghn/ 

Allein Gottes wort bleibt ewig beſtan, 
Denn / wenn von anbetin dieſer armen Y0elt weſen/ 

Alie Hiſtorien vnd Geſchicht werden durchaus tteleſen, 
So find man/rovas ſich bat poider Gott tteſet/ - | 

Das hat dennoch alles müſſen vntertjehen zu lent, 
Widerumb/wer auff Gott hofft vnd dem vertrgawet/ . 

Der hat jm ein ſtarcke Feſten gebawet, 
Er woird auch: verlaſſen nimer (cp; mE 

Gott hat jun ſchutz ſein Leib / Seel / Gut vnd Ehr. 
Das ſdlt der ſtolze Zerzot anch haben bedacht/ 

S9 heter ſein ſach gar viel beſſer temacht, 
- Plytoantwort 20rmätſich, 

Ey meinlieber tjyter Freund vnd Zerr/ 
Iv gebt ein ſeer guten Preditſer. 8 

FMieint jr / der Zertog ſey nu gann vnd rar verlaſſen 
Llein/es ſieben die ſachen der maſſen. - 254 

Der Zapf? / Cardinal / Biſſchoſf: vnd der Teunffel jun der 
HZelleit. 0 80 

 Sindall jü dieſen ſachen ſein HTitgeſellen, 
' 504 Soiſ? 
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GSeſpreche- 

So iſtällſeinthun.vndleben auſpvnruhettericht// 

'Darymber viel wunderlicher vit ſelzamer anſchlette er? 

Zät ſich nacht vndtag damittetragen/ - - Cicht« 

"Ermeintabernicht ſich ſelds3uv verig gen, 

Aber das jmer jemand. darü ſoltjrren/ 
So ſchlehet vntrero jren eigen 55er, 

.. Erwird dennoch genglich nichtablan!/ - 

Wird ſehen vndrichten ein nevoes ait. 

Solawerninzund auch ſonſt ſein Bunds verwandten) . 

Denn dasmanin ſovberraſchet hat /ſant anten. 

Het gemeint es ſi alt aber vberredens geiten/ Cſchelten, 

- DOndmanwördenoch lentter ſchreiben / vnd ſich mit jm 

So voandelt man die Feder in Büren vnd [ante Spies/ 

Fragt nichts darnach wem das verdrieſ3. 

Obpapiſten / Teuſſel vnd allſe 3 nds Zerrn/ 

Zeſſeig darymb toben / wüten vnd zörnet CH 

Aber man voirds nicht vnter wetten laſſernt/ 

RK önnen vool wider ein Steinzuſamen blaſen, 

Der die Zuangeliſche verſteindnis ſtoſs fur die Stirn/ 

Vnd ſolten wir auch den Türken zu hülſfffären. 

VOnd ich ſelber wäleinerſein// - » 

Uein ſamen auch weidlich mengen dreins 
| -Zerr Zans vngenant Ritter, 

Esiſt ein ſeſchiefft LTan/mus fort roogen/ 
Der esinn ſeiner hand hat / ſizt im HZimel droben. 

Deyn möſſen die Teuſfels wörm auch drümbfragen/ 

YVir wollen fur dem geſchmeis nicht ſd hart zageit, 

Der Gott der lebet vnd alles erhelt/ - "ctefelt, 

Zat den ſelbigen Tenſfels A5pffen alle bereit ein vrteil 

Die roider Gott/ſzin heilites YWWort vit alle erbarfeit ſtreben 

Das ſie gehören iz den Abgrund der Zellen. Cwöllen/ 

'Denn das wonſte auch Hertzo Zeinrich der frome Nhan/ 

Das jm der ſeine bosheit ſteroren anm, . 

  

Darumb 

  
 



  

  

=. Vom Schärhanſen 5. 5. . 
Däaryumb da Zerrzoy Georg von Sachſſen verſchiebs was? 

'Auvs groſſem mitleiden vnd betrübnis ſprach er das. 
LT wolt ich / das Gott jm Zimel wer geſtorben/ 

Ey lieber ja / ſo weren ſeiner ehrlichen anſchletge nichtſs 
Sintſiejm aber allzurück ſind gangs! «viel verdorben, 

Ontd alles roas er mit ſeiner Teyfjels Rotten hat anttes 
Ifſtzuſchmuttzen wie der Schnee/ - Cfangen, 

Sothyntesni dem fromen Zerrnwee,- 
Das erar darnider geſturgetiſt/ = 

Da furloben wir den ZErrn Jheſum Chriſt, 
Der wird ſein YWort vnd die dem anhangen vo! erhalten/ - Denſälbigenſtarcken Gott wollen wirs laſſen walter. 

| „Ziebet bin / lieber Zerr / oder was jhr ſeid/ - 
Tehwi auch ſchen woich hinreit, 

--- Pliyutoiſtzornitt. 
Reit hin jun meinem namen wer du biſt/ 

Was ſchmetterſtu von deinem Jheſu Chriſt > 
„Jbr Zutheriſche müſt vns noch barlan/ -. 

Ynd ſolt euch alles vntlöck beſtan. 
-- Berr ZHans wirſſt ſein Hengſt rumb.- 

2Iehalt dirs lieber Geſel / Jch reit daun, 
| ». BRezter Zenſell. 

€ War fur haltjr tgeſtrenger Zerr dieſe Reuterey 2 
Jeb mein das er der wätige Teyſfel aus der Zellen ſey, Ich kan mich jnnjre rüſtung gar nicht ſchicfen. 
Sie haben ſich wänderlich müſſen zu ſamen flicken. 

Jelentter ichſie hab geſehen an/ 
. Jewehrkam mich ein grauſenan, 
Auch was gantz wünderlich jhr Zerr/- 

Dajr von Gottes gewalt redet/ ward er Fgarjrr. 
- ZKuyundeench garnicht zuhören mebr/ 

. Es roch jm ſawr jnn die Llaſe die ZEuantjeliſche Leer, 
 Erwird freilich zum Sernotgen von RN ERHeG “= 4 9 Der 
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= Weſpe 7 
„ -'Derwmuwsnv ſolche tröſter baben. -- 

Die helffen auffwickeln vyd Bediintreiben/ . „5 

*““ Dennesreilfeinredlich HIan ſonſt bey jm bleibeit« - 

Han batinlernen fennenzu wol/ uE 

' Seins uten gerüchts ji die ganze YVvelt vol. 

a. Berr Hans. ; 

"Ich wuſt auch nicht rote ich mit jm dran was/ 

- Zzey meinen ehren redeichdas 

"Ich were lieber geweſen weit dauon/ 
Denn das1ch jm ſoltlange reden &usſtar. 

Sie müten jmer pi voeidt von. v16 braben/ 

„Die Drüs vnd Peyl mit dem Heroen baben, 

- Pluto redet / da ſie von ander komen. 

Dieſer Bitter ſtfurwar eintrotziger NIan/ 
Daser ſotapffer von ſachen reden kan. 

Disthunroalich noch weiter ſtrecken/ ; 

Vnd vyſers Zerzoggen anſchifſter ſeer erſchreckets - 
YVenn ſie es wollen angreiffen mit ſolcher tapfferkeit/ 

So wird manchem ein practiciren noch werden leid. 

Wer hets können glenben noch auſſinnen/ 
Dasman die groſſe Feſten ſd bald ſolt geroinnen. 

Zat man den reien ſoriſch getantzet aus/ 

S0 verlas ſich nur keiner auff ſein feſtes H818« 

-„Aeligl vnd jr andern Geſellen/ 

- Wir müſſen ſchlieſſen/was voir thun wollen. 

YOeil wir des Hertzotien weſen nicht Fönnen erfaren/ 
Sowollen wir vyſere mübe vnd vertgebensreiſin auch 

ſparen. = Cvnd kunſt. | 
zu dieſen ſachen gehsöret aller Papiſten vnnd Tevſſelliſe E' 

Jeb furcht was wir jtzt fürnenien/ das iF vmb ſunſt. 

- Wir müſſen bedechrig vnd ernſte Rarſchleg darüber ban. - 

Jch acht wir reiſenzy rück / vndzeigens vyſerm Herrn 
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| -- Beſchlusdes Diab az. 
Vd berichten jm alle ſachen/ - R 

Der wirds wol wiſſen wie ers wil weiter machen. 
Das er bleib jnn der „elliſchen pein/- R 

Vnd helt?e allen m ee Papiſten auch hinein, 
ZUM 

Pluto / bein Rath ttefellet vns allen wol/ 
Sint ich mein bedencken dazu ſagen ſol. 

Wetlſich alle Papiſten vnd vnſere anbenger jgund bucken. 
Reiter voil ſich laſſen erfur lücken, | 

- Das wir auch larvern vnd ſebenzu/ 
Wie man den ſachen weislicher thy. 
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Denn vnſers Zertzogen anſchlesſindzuriſſen/ 
Er hat ſich jnn ſeiner klugheit beſchmſſen, 3 FEr matt ſich die ae widerumb auſſwuſchenlan/ - 
Oder wiler bey vns ein wannen 24d ban - u S9 wollen wirs jm mit vleis bereiten/ R 7 
Vnd ein Cardinals ÜTantel darüber breiten, E . Das er matt baden vnd bancketiren aus/ | Z Woiffenbeutel iſt er jintnicht mehr3y 5408, €  Dastlein Teuffelchin wirffeſich rumb, . | Wend dich Röslin/ wir haben eint verttebene reiſeteth af; 

  
Ich fürcht es werden vns noch wol mehr anſchlegezu | . 

rücke gabn. | |E 
. Beſchlys des Dialotti. - | ) 5  Gotthat aber eins beweiſet ſeine macht/ 

. Vndden papiſtenem denckzedel bra cht, 
Darinnen ſie mügen leſen vnd ſehen/ - . 

Ae Das jr practick vü anſchletge gar nicht wollen beſtehen, Denn wie hoch ſie ſcharren/tronen vnd pochen/ 
'Sowird dennoch jn die ſchansz gebrochen, Ctrawet/ Weiſie haben zum höchſten auſfirs anhantes macht ver „Der groſſe Feſten 8ys Dreck vnd Stein gebawet, : Vnd wollen pochen die ganze Welt/ 
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- Söhat ſie Gott tar bald hernnter gefelt, 

VOnd möſſenslaſſen nach ſeinem willen gahn/ . 

- Deny ſein YWort bleibt fur jhn ewig ſtan« 

Bs ſind ſonſt ſo gar vertgenglich alle ding/ 

Die auſſ dieſer armen elenden YVelt ſind, 

Wirwerden auch nicht ewig leben/ 

tüöſſen zulegt ein ſchwere Rechenſehafft geben, 

Das wir alſo gortlos leben/wüten vnd toben/ 

Es roird alles zu letzt ein ende haben. 

VOnd wer hienach Gotteswillen nicht hattethan/ 

YXOird dort ewig den ſpotzum ſchadenban-- = 

Der liebe Gott wol ſeins YVorts Verfolger auch bekeren/ 

Vndjren böſen giffrigen anſchlegenfurder wehren, 

Das ſie mütgenzu erkentnis der Warbeitkomen/ 

Ihreggraroſame ſünden durch Gottes Zarmbhergzitkezie 
roerden entnommen, 6 

Das ſie auch bracht werden 31 der ſeligkeit/ 

Ds zu helff'vns Me DE ewittteit. 
'.* 
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 Einlüſtig geſprechder  Teuffelyndetlicher 
- Kriegoleute /Von der flucße -  deogroſſenScharrhan- 

Braunſchweig; “ 
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ylieben Hern / ich hör jemerlich Hatgen/ 

Fair  DOnverſchreckliche newe zeitunge ſagen. 

Das Her9g Heinrich von Zrannſchweit der Jünger 

| Soivon ſeinem Land entronnen vii vertagt ſein.cmein/ 

| -xvie hats denn verſehen der küne Helts: + - 35-0 

. -  Jchmeinterſolt haben den Peren gefelt, 
L. . Der ſo gräuſamlich bremmetjnun der Welt/ 

S9 hilfPe weder practictren. /'Verreterey1n0ch Gelt. 

Der Lutheriſche-Hauffenmmpt vberband
/ 
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EN Das Euantgelinm breitet ſich jun alle Land, | 

EB 4 - Iderman wil dem ſelbigen anhängen?“ ZZ / | 
EE . -" Hlanch KWienſch treat darnach gr68 verlantfette | 

4 Die ſetzen alle woider vnſer helliſche Ziſt// | 
4 Häitjrem Zern vnd Aönig dem gecreunigten Chriſt. | 

BE | - Derhat vns ein malſns maul gegrieffen/ = 

4 -Fyrſeiner Gewalt vns noch die augen trieſſett, 
5 | PVnuſer Reich wil ſchier gar vntertjehen/ 
8 | Es roil weder Bapfſtnoch ſein geſchroürm beſtehen. 
iG | YvVir haben allmit vleis zuſamen getdan/ 

EE | Inn der Welt alles vnglück zu richten an. 
. | Fes voil aber gar nicht nach vnſerm voillet wahn, 

| pas voir mit vuſern anſchleggen thun tichten vndtrachten« 
RE | | - Dasbetint die Chriſtliche verſtendnis gar zu verachte 

6 | Kigt vnsjin wetſan allemort/ . 
EE - Das vnſtreſachen nirtſent geben fort. 
m | - Das verdreuſt vns ſeeronallemaſſes u, 
"E "Doch können wir vnſern Jüngern von IE 
BB | - ne 
[5< 

: "0 

ATE FERNE EÄTENTERÄTNET EINNE 
ET EHRE TET TRE EEE TEER

 AGI <== R III 
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Vom Scharrbanſen 3. 5. 
- - nichttroſtioslaſſen, „“ * 
Darumb.p »Pluto vnd Zeltalir getrewen Sreund/ 

-. Wir voiſſen nicht beſſer Bottſchafft/die manzu jm ſend 
'Dennevch / Liv ſchnell auff die fart/ 

Tractirt jn ehrlich wach ſeiner art. 
Saget jm vnſer huld vnd belliſchen gruys/ -. 

Zeital / vanſty nu viel liegen vnd trtetten/lieber thnes, 
Vnd bringet jm von vns dieſe mehre/ - 

-  Dasvns ſein vniefeil gebet zu bernzen ſeere, 
* "'Woilen vns auch ſeinmit ernſinemenan/ 

Alle vnſer helliſche macht ſerzen daran, 
Wir haben noch viel getrewer reiche genoſſen/ 

YVollen all vnſer giſſt zuſamen ſtoſſen. 
ÜUNit verretyerey/practictren vnd vinannen/ 

Können jm noch wol bölſfvndrar zuſchangen, 
Zr verlas ſich nur daraufFvnd backenicht/ 

-.Vertrawet er vns/ſd wirds wol ausgerichts 
Wir haben wol eber einem alſo getban/ , 
- Können vnſern Jüngern auch jun hindern ſpiettel ſehen 

- Dasjm ggeholffen wird jun vnſer Hellen Reich! dam 
Dahin gehört er vnd ſein gleich. / 

Vnyd ſind alle vnſere wilkomen Gelt/ en 
Sehet/helſfe jme darzy trerolich/vnd thut das beſt, 

Plutovnd Bellal H. 
rr antworten, : 

Groſs mechtitgger Fürſ? des helliſchen grund/ 
Zu dieſer Botſchafft ſind wir derrechte gnsbuynd. 

Das man auch dieſen löblichen Mian/ . 
Der alle wetze hat nach erporm voillen tetban.. 

Troſt!os ſoltlaſſen/vndjhm helſfenntcht/ 
- Daerdoch alle ſachen nach teuſſhſcher boösheit austie? 

Das were die tröſte vndanckbarbeit/ (richt. 
- Vnudſeiner viel groſſen Potentaten leid. 
Is 4Aß9 Den 

  
 



       
„Geſpreh -] : = 

Dein dieſer UTan hatein gut gehör/ 
| 

ey ewer Ulaieſtet Dicario dem ZBapſt vt ander mehr, 

Cardinalen/ZSiſchouen vnd uk Pfaſfen/ 2 3 

ey den ſelbigen vnſern Teuffels affen. 

Dazu bey groſſen Königen/ Fürſten vnd Welt Zern! 

Die alle zu eroverm Reich gehören. 

Folgen jhm gerne/vnnd Jaſſen auff ihn/ 

AufFihm ſtehet all jhr troſt vnnd ſin, 

Dennerkan das Glöcklein nach jorem klang gieſſen/ 

Siehaben ihn auch weidlich im der ſilbern BSäüchſſen 

muſſen ſchieſſen. 

- Kylieber/ eins vmbs ander/veins vimb ſilt/ 

Er hat ſein Stail gar wol damit geböſt. 

Er meinet hets nu ſeer gut gemacht/ 
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5 Pochte beffrig auff die vermeint Cammertiericht Acht, / 

- - Diezwoehrlich Sted/Sraunſchroeig vnd Goſslar/ 

"m | Solten fur jhm ſtehen groſſe gefahr. 0 

m | Die wolt er der maſſen treiben vnnd zwintten/ 

.  Dasſiejhm möſten ſeins gefallens ein Liedlin ſine! 

Z Es würde ihm niemand dürſſen wehren/ 

4 - FKErwoltſich auch an jr mit verwandten nichtkeren, 

| -Denn ſein anſchlext vnd practik wer alſo verwart/ 

- Y0olt ſich wolzy rechter zeit machen auff die fart, 3 

: Vnd den vortangz aller erſe haben angefangen/ | 

3 Wenn er alle ewer heliſche Reich genoſſen het an ſich | 

A Alſd wolt ers greiſfen weislich an/ gebangeite 

[7 Ich het ſelbs nicht gemeint/das jm die ſchant ſolt gefeoy |! 

| Er hoffet/es ſolt ſein practick erſt beſteben/ dethan 
Wer kans aber alles zu oltslin drehen. . | 

Es habens ander Zeyt am lernern verſtan/ : 

Das die vorſitzer im flöſſen ein vorteil han. | 

u | Vnd das auſ ſeben ſey im ſpiel das beſt/ 5 | 

| - IJIſtnicht gut/das man einem zu viel vorteil leſſt, 4 

| | Darymb       
 



  

Vom Scharrhanſen 5.9: . 
Darumb bat ſich die verſtendnis kurtz beſunnen/ - ' „ Sinddemfromen Lyan zu frü auff die Zerbei Poren; Haben jm alſo einrang abgelauffen/ 

FSürcht warlich/ſie roerden jm ein Kappen kauffen, Elan hat ſie ſo tieff laſſen einreiſſen/ 
Zswil kynſt ſein / ſolman ſienu gusbeiſſen. 

Wir wollen vns aber inn eile 3y vnſerm Zero machen/ 81 mus miternſtthyn zu dieſen ſachen. / 
Wir wollen kein vleis noch mübe ſparen/ a Wollen mit jhm jinx der Welt vimbher faren, Bülff vnd rat ſuchen bey den die wirwol kennen/ Iſs 01 not/das wir ſie allenennen, Ülan mys nicht offenbaren alleſachen/ Wenn man wil heimliche practicken machen. Denn wir habens zwar bereit dahin bracht/ 

Das vnſer ſon? nirgend rwoird woltgedacht. ber grosmechtitzer Fürſt vnd Herr mein/ Ihr möſſet ſelber mit Heiſter ſein. Fit einteben / zu ſchüren vndauffblaſen/ Daswir die Leut mögen füren bey der Ilaſenm . Vyud das vnter einem erbarny eiligen ſchein/ Die gröſten errz>3uyben ſtück verborten ſein, Ix - Sichetlich ſtellen/als fechte ſie es nichts an/ LA 8-4 cpen/Aß wtieerlebt eit/icharmalter HTanm---- Thun doch alle practicken belffen machen, | Liemen ſich denn garnichts an der ſachen. t Laſſen einen andern das Redlein treiben/ Dürffen dennoch guts glücks/ſols verſchwietten bleiben, Darumb gebt vns mit der Teuffpel genug/ Daswir haben/die wir mögen ſchicFen widerzuryce, Vyndentbieten euch alle ſachen/. 
LT7y wir wollen vns auff die fartmachen. - 

- . Änanderklein Teyfflin. 
A if Et   
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. Geſprech, 
Glückzuſatit Zewenſtreit/ - 

- LIinlaſſtſehen/wer den andern geheite 

'Plutd/>elial/die abtefertitte 
Zottſchafft/vnd jre zugege? 
bene Rotte ſindnu auyſſ- 

YO9 roollen wir bin aus / woo treſſen wir den an/ 

Zertzoty Zeinrich den-guten ehrlichen Han. 
Jcb acht woir ziehen zum nebeſtenbinaus/ | 

Llach YVolſfenbeuttelzy ſeinem ſeer feſten Haus. 3 

Auff dem wette wollen voir wol erfaren nero zeiten/ . 
Rönnen darnach zu jm die Poſtreiten, =. | 

Sehet zu / dort kompt ein Landsknehtber/ . | 

Der woird vns fragen neroe mehr. 
YVie es vmb des Herzotjen ſachen ſtehet/ 

  

VOnd wie es junſeinem Lande zugjebet. = j 
Der Lands?fnecht wids | 

. -  derſich ſelber. = 
Pox Velten/ Waskömpt dort fur ein ſchwartzes beer, 
 Obswolderfreidigge Hertog von Sraunſchwieg wer, 

- Esiſt etnſelzame geſandtebab/ a 
"Ich mein das der Teuffel mit ſeiner Mutter herdrab- 

Sic dringen daber/ich mus ſtill ſtan/ * eam anen 7 

"Ich ſehe/ſie wollen mich ſpreche am, + 

-. -- " - Aelzebybder Reuter ae 

VDiarſchald> 
YWanber / Krieges Stan / wan ber/ : 

' Wasfſageſtu vom Krietjefur Jute mehr. 
IgE YWolſfenbeutel hard bedrentett/ a 

- Haben ſie ſchter die Rüben vmbbhex verſengt. 
hb mein ſie ſollen anlauffen!/ ee 

- Vuybdſichnoch wolein wei drumbrayſſen. . 
. = KRrietfsmant* 

  

 



anne 

Vom Schärhanſat 3:5. 
"Larieistnalts 

Porz macht/ich bin von Wolffenbeutel kaum entronnen, - 
- Sieſchiteſſen hinein wieſant Veltens wunnen, Z 

Wir WE der böſe Sernzog ſolt vns haben rettung tes 
tan] 

 FErbleibt aus / das jn müſtſant Küris Rauch beſtat- 
Jeb mein man hat jm ſeit Wolffes Lleſt zuggericht/ 
. Weres noch einsſo fel? ſo bilffts alles nicht, 

 Esbat ſich woarlich der Zero wol bedacht/ 
Daserſich bat von. dannen gemacht. 

Hetteernochſoeinkünen mut/ . . 
S9 weis er / das weit dauoniſtfur den ſchos tnt. 

ZZ LUügarſchalck. 
- HÖöreweiter lieber Krietsmanmein/ 2 

Sattmann nicht / wo ſol der Zerzouſeint 
 .  „Krietfsmayn. 

„Jch weis es ſümer potz Veltennicht/ 
Der Povel von jm ſelzameredeticht. ei 

Uan wil ſagen/ er ſey3zu Fraw Wäarien gen Zurtund yes 
zotſen/ HE - 

ÜUan weis nicht wo er hin iſt tjeſtoben oder tteflotten. 
Erbhatvnsrechtjnn der Suppenlaſſenſtan/ 

4 m 

. UTanwirdjm dennoch wolbelffen vnd beiſtan, * 
Sgr jmer hin lieber Geſel/ 
. Ichſehe /du ſcheweſt dich auch fur der Zell, - 

er Zevor bat vns lant gebalten auff? . 
- Wirmöüſſen flux oider ſtechen draufß. 

Jch dieneihm nicht mehr / ſolt ich vmb rot fahn. 8 
Cs magjm der Teuſfel belſſen/ | 1 

'Zv Wolſfenbeutel zeytgeter ſchwerlich meherjunge 
Gwelſſen. | . =. 

&FMiarſchalk. /-/ 
Ey/0b du an jhm verzatteſt lieber UTan/ 

Wollen 5» 
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- Geſpreh, 
Wollen rucken den Berg hinan/ ... „- 

. Sthe/dort ſehen woir ein heuſf in reiten oder gahm. 
- . Ein gemein Teyvffelchin. . .. 

Herr HJarſchalck/die dort vonfernis ziehen her/ 
 Dasſindzeher oder zwelſf Reuter. 
Ich ſehe das ſie gleich her auff vns draben; 

Da wollen wir aber weiter fraten- 
„"-" WMarſchalt.S/3/5/A 

Schort/ewer vier rucken bald hinaus zuſn/ 
Sagtjn aber nicht wer wir ſein 6der wer ich bin, - 

Tliemet von jhnen beſcheid/vnd ſatzet wir ſind Freund/ 
Das woir vngern wolten Fried machen/ darzu ſindwir“ 

geſent, + 7 ./ 
'Sagtijn/wir wollen ſie gütlich ſprechen an/ “7 

Sie ſollenfein ſchew fur DE Hauffen hatt. - 
Herr Hans vnſenant Ritter 

- zuſeinen Änechten, 
Ir Geſellen/dort ziehen viel Reytterim ggrund/ 

- Gehören ſie nicht zu vnſerm Friedes Bund. 5 
So werden ſie vns weidelich ſprechen an/ 

Vnudein Reytter ſpiel mit vns wollen h81% 
Reuter Zenſell. , | 

„err/ſehet dort/ſie ſchicken von ſich/ € 
Deuchts euch gut/ſo wollen YVolff Strauch vnd ich; 

Auch zu jnen reiten/vnd gutenbeſcheit geben = - 
Gefelt es vns andern/ondiſe vns eben, - 

err Hans vnſjenant Ritter, 
Ja rvcket hinzy/jhr lieben KAnecht/ - 

- Vndbhalteteuch jun der ſachen nach Reyuters Recht, 
Reuter Zenſell, . 

954w drauſPGeſel/nim meiner war/ ZZ 
Ich weis wol/das dythuſt/dasich hunthar. 

7 4 Wolff



x BER 
" 

Vom Scharrbänſen 5:5. . 
= - Wölſſf Strauch.“ 0.4 j 

Thu gemach ſie eilen auch ſeer her/ . 7 |E  Sibe/esſindfürwar ſelyame Renter. 4 
' Schort der Teufel vornemſter 4 

 vordraber, | ? IE 
- Werſinddie Reuter / wo denckt jr hinaus * ; - Reuter Zenſell, | p 

Ly lieber Stallbryder / Me A jrzu Zäust | 
„- Hot | ; |; 

Vyuſere Herrn vnd Reuter das ſind Letzaten/ 2 >4E 
- Vud eins gros mechtigen Zerrn Amaſaten« Sie haben vns voraus zu ench geſand/ we Zu fragen / ob jr kemet aus dem Zrunſchroitter Land, Vd wie daſelbs ſtehen die ſachen/ 

 Dennſie wollen vngern friede machen. 
Wolff Strauch, Olieben Geſellen / die HJetteniſt ſchon geſöntten/ . „. WolſPbeyutel vnd das ganne Land iſteſchon gewonnen; in Ir hett ehe m üſſen thun zy den ſachen/ - + Wenn man bett wollen friede machen; .- 4 Wotffenbeutel hat Jehalten einſtraus/ - 6. Die Geſt ſind drin der Wirt iſt heraus “4 4 88 wolt jr ewren S ernſatten) - | Der vos Zraunſchroeig hett die Leut nicht ſd ſolt platient, AuſPanderer Zern ſchäden nicht Haben practicirt/ uch ſo viel Zeyt auffſich gefürt, 

 Vnudqedrewethaben den Backen ſtreiche/ | Gedacht / ſihe/das man dir nicht widerumb ein reiche. | S0 were er bey Land vnd Leynte blieben/ Zgbett jn auch niemand ſd bald vertrieben, Da er aber ſd vielreitens hat wollen Haben/ ee Hage man jm das R6slein dazu m öſſen beſchlagen. L 67 Schort, | 
25 Fin 
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Lin vnſere Zerrn kommen heran/ TT '- 
- - Siewerden ein ander Ha ſprechen aw uE 

> DPiito: 

Kieber Zerr /.dder was ihr ſeid/ 
Habenicht verdries / dasich zu ech reits 

"Ich wolt euch anreden jn freundſchafft/ 

 Vnyd bitten gute kundſchafft, 

Beitet jr aus dem Lager hers 
Bit / ſattet mir doch 01t alles gefer, 

Wiees aidazutcehe/ EE I Bi 

Ond wiees vimbs Landzy Brunſchwig ſtehet. 

xO9 doch der Herzog Zeinrich mag ſein/ 4 
' Denn wir dencFen auch zu pm binein, 

YOdleen vns ſchlagen jundieſachn/ 

Ob roir künden ein!l6chertigen frieden mache 
Herr Hans vingenant Bitter, ' . | 

Herr / ir wolt mir nicht fur vbei han/ 17. - R 

- "Dasicherernrehten Titelnicht geben kam 
Denn furwar Herr /ichkennewernicht/ 

"Ich roileuych aber ſagen on alles Jetiche 
|E 3 Das Land zy Brunſchwit mit alle4 ſteniſt teroonnen/ 

BE Der Herzogift dauon entronnen. - 
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58  BKrhatſchendlich verlaſſen ſein Land vnd Leut. 

Dr - Wil gern ſehen wo erſich erbole einer ſdichen bey 
Er 3 3H Er hat ſich von ſeinem weiſſen Röslin ſelber gehörtt/ ' 

4 y Gott hat ſein vbermut vnd hoffart zu bodem geſtürzt. . 

SD | Dasernyiſtein Hergogon Land/ 

4 | - Sein Tyranney vndtöckjderman gemacht befante 

[+ ) Gottes heilwertides YVort Hetteer gern aus der voelt ggetries . 

m | Aus hofertigeim ſtoltz ſich an jderman gerieben» Coe. 

EE. Lot feror geſucht an allen 6rten/ 0 5 

Eu Vambſich geſchmeilſt mit weibiſchen ſchmee w9rteit. 

| Zar den ehrlichen Bauten Kranz hart gegrieffen am! 
| 3 H R bai Gemeint!     it 
H 
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. : Die <“ 5 € Sa: 

1... Dm. Schatfonſens,.5.. + 
Gemeint /wer jm niemand3zu gut dem künen DTam. 

' Hatabermecbethürenerwarten derroten. Schwert/ 
-. Sürcht man m6cht im geſerigelt ban ſein weiſſes Pferd. 
Der Stern hat jm auch ſo ſeerſnn die Augen teſchinnen. 

Hat ttedacht / wol auff nur weit von Epen: es 
Hie belffen weder YWolffes LEcher noch Steinbrücken, 

"Jc> bab zu hoch gefaren / ich musmich nu tücken. 
Ey ja lieber Zerr [d gebet es den/die Gott verachten/ 

Andern Leuten nach jren ehren vnd gelimpff trachtet, 
Wollen nirtfend 473 vnd 6benraus. 

Ts 

Zhe man ſich vmbſihet ſo iſts mitjnen aus, 
"Es helfren roeder ſtarc>ke Zeuſernoch Feſten/ 

- Alles dinttes ein mas / das iſt am beſten. 
Flenſchlicher trorz mus vntertaghn/ 

Allein Gottes wort bleibt ewig beſtan, 
Denn / wenn von anbetin dieſer armen Y0elt weſen/ 

Alie Hiſtorien vnd Geſchicht werden durchaus tteleſen, 
So find man/rovas ſich bat poider Gott tteſet/ - | 

Das hat dennoch alles müſſen vntertjehen zu lent, 
Widerumb/wer auff Gott hofft vnd dem vertrgawet/ . 

Der hat jm ein ſtarcke Feſten gebawet, 
Er woird auch: verlaſſen nimer (cp; mE 

Gott hat jun ſchutz ſein Leib / Seel / Gut vnd Ehr. 
Das ſdlt der ſtolze Zerzot anch haben bedacht/ 

S9 heter ſein ſach gar viel beſſer temacht, 
- Plytoantwort 20rmätſich, 

Ey meinlieber tjyter Freund vnd Zerr/ 
Iv gebt ein ſeer guten Preditſer. 8 

FMieint jr / der Zertog ſey nu gann vnd rar verlaſſen 
Llein/es ſieben die ſachen der maſſen. - 254 

Der Zapf? / Cardinal / Biſſchoſf: vnd der Teunffel jun der 
HZelleit. 0 80 

 Sindall jü dieſen ſachen ſein HTitgeſellen, 
' 504 Soiſ? 
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GSeſpreche- 

So iſtällſeinthun.vndleben auſpvnruhettericht// 

'Darymber viel wunderlicher vit ſelzamer anſchlette er? 

Zät ſich nacht vndtag damittetragen/ - - Cicht« 

"Ermeintabernicht ſich ſelds3uv verig gen, 

Aber das jmer jemand. darü ſoltjrren/ 
So ſchlehet vntrero jren eigen 55er, 

.. Erwird dennoch genglich nichtablan!/ - 

Wird ſehen vndrichten ein nevoes ait. 

Solawerninzund auch ſonſt ſein Bunds verwandten) . 

Denn dasmanin ſovberraſchet hat /ſant anten. 

Het gemeint es ſi alt aber vberredens geiten/ Cſchelten, 

- DOndmanwördenoch lentter ſchreiben / vnd ſich mit jm 

So voandelt man die Feder in Büren vnd [ante Spies/ 

Fragt nichts darnach wem das verdrieſ3. 

Obpapiſten / Teuſſel vnd allſe 3 nds Zerrn/ 

Zeſſeig darymb toben / wüten vnd zörnet CH 

Aber man voirds nicht vnter wetten laſſernt/ 

RK önnen vool wider ein Steinzuſamen blaſen, 

Der die Zuangeliſche verſteindnis ſtoſs fur die Stirn/ 

Vnd ſolten wir auch den Türken zu hülſfffären. 

VOnd ich ſelber wäleinerſein// - » 

Uein ſamen auch weidlich mengen dreins 
| -Zerr Zans vngenant Ritter, 

Esiſt ein ſeſchiefft LTan/mus fort roogen/ 
Der esinn ſeiner hand hat / ſizt im HZimel droben. 

Deyn möſſen die Teuſfels wörm auch drümbfragen/ 

YVir wollen fur dem geſchmeis nicht ſd hart zageit, 

Der Gott der lebet vnd alles erhelt/ - "ctefelt, 

Zat den ſelbigen Tenſfels A5pffen alle bereit ein vrteil 

Die roider Gott/ſzin heilites YWWort vit alle erbarfeit ſtreben 

Das ſie gehören iz den Abgrund der Zellen. Cwöllen/ 

'Denn das wonſte auch Hertzo Zeinrich der frome Nhan/ 

Das jm der ſeine bosheit ſteroren anm, . 

  

Darumb 

  
 



  

  

=. Vom Schärhanſen 5. 5. . 
Däaryumb da Zerrzoy Georg von Sachſſen verſchiebs was? 

'Auvs groſſem mitleiden vnd betrübnis ſprach er das. 
LT wolt ich / das Gott jm Zimel wer geſtorben/ 

Ey lieber ja / ſo weren ſeiner ehrlichen anſchletge nichtſs 
Sintſiejm aber allzurück ſind gangs! «viel verdorben, 

Ontd alles roas er mit ſeiner Teyfjels Rotten hat anttes 
Ifſtzuſchmuttzen wie der Schnee/ - Cfangen, 

Sothyntesni dem fromen Zerrnwee,- 
Das erar darnider geſturgetiſt/ = 

Da furloben wir den ZErrn Jheſum Chriſt, 
Der wird ſein YWort vnd die dem anhangen vo! erhalten/ - Denſälbigenſtarcken Gott wollen wirs laſſen walter. 

| „Ziebet bin / lieber Zerr / oder was jhr ſeid/ - 
Tehwi auch ſchen woich hinreit, 

--- Pliyutoiſtzornitt. 
Reit hin jun meinem namen wer du biſt/ 

Was ſchmetterſtu von deinem Jheſu Chriſt > 
„Jbr Zutheriſche müſt vns noch barlan/ -. 

Ynd ſolt euch alles vntlöck beſtan. 
-- Berr ZHans wirſſt ſein Hengſt rumb.- 

2Iehalt dirs lieber Geſel / Jch reit daun, 
| ». BRezter Zenſell. 

€ War fur haltjr tgeſtrenger Zerr dieſe Reuterey 2 
Jeb mein das er der wätige Teyſfel aus der Zellen ſey, Ich kan mich jnnjre rüſtung gar nicht ſchicfen. 
Sie haben ſich wänderlich müſſen zu ſamen flicken. 

Jelentter ichſie hab geſehen an/ 
. Jewehrkam mich ein grauſenan, 
Auch was gantz wünderlich jhr Zerr/- 

Dajr von Gottes gewalt redet/ ward er Fgarjrr. 
- ZKuyundeench garnicht zuhören mebr/ 

. Es roch jm ſawr jnn die Llaſe die ZEuantjeliſche Leer, 
 Erwird freilich zum Sernotgen von RN ERHeG “= 4 9 Der 
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= Weſpe 7 
„ -'Derwmuwsnv ſolche tröſter baben. -- 

Die helffen auffwickeln vyd Bediintreiben/ . „5 

*““ Dennesreilfeinredlich HIan ſonſt bey jm bleibeit« - 

Han batinlernen fennenzu wol/ uE 

' Seins uten gerüchts ji die ganze YVvelt vol. 

a. Berr Hans. ; 

"Ich wuſt auch nicht rote ich mit jm dran was/ 

- Zzey meinen ehren redeichdas 

"Ich were lieber geweſen weit dauon/ 
Denn das1ch jm ſoltlange reden &usſtar. 

Sie müten jmer pi voeidt von. v16 braben/ 

„Die Drüs vnd Peyl mit dem Heroen baben, 

- Pluto redet / da ſie von ander komen. 

Dieſer Bitter ſtfurwar eintrotziger NIan/ 
Daser ſotapffer von ſachen reden kan. 

Disthunroalich noch weiter ſtrecken/ ; 

Vnd vyſers Zerzoggen anſchifſter ſeer erſchreckets - 
YVenn ſie es wollen angreiffen mit ſolcher tapfferkeit/ 

So wird manchem ein practiciren noch werden leid. 

Wer hets können glenben noch auſſinnen/ 
Dasman die groſſe Feſten ſd bald ſolt geroinnen. 

Zat man den reien ſoriſch getantzet aus/ 

S0 verlas ſich nur keiner auff ſein feſtes H818« 

-„Aeligl vnd jr andern Geſellen/ 

- Wir müſſen ſchlieſſen/was voir thun wollen. 

YOeil wir des Hertzotien weſen nicht Fönnen erfaren/ 
Sowollen wir vyſere mübe vnd vertgebensreiſin auch 

ſparen. = Cvnd kunſt. | 
zu dieſen ſachen gehsöret aller Papiſten vnnd Tevſſelliſe E' 

Jeb furcht was wir jtzt fürnenien/ das iF vmb ſunſt. 

- Wir müſſen bedechrig vnd ernſte Rarſchleg darüber ban. - 

Jch acht wir reiſenzy rück / vndzeigens vyſerm Herrn 
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| -- Beſchlusdes Diab az. 
Vd berichten jm alle ſachen/ - R 

Der wirds wol wiſſen wie ers wil weiter machen. 
Das er bleib jnn der „elliſchen pein/- R 

Vnd helt?e allen m ee Papiſten auch hinein, 
ZUM 

Pluto / bein Rath ttefellet vns allen wol/ 
Sint ich mein bedencken dazu ſagen ſol. 

Wetlſich alle Papiſten vnd vnſere anbenger jgund bucken. 
Reiter voil ſich laſſen erfur lücken, | 

- Das wir auch larvern vnd ſebenzu/ 
Wie man den ſachen weislicher thy. 
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Denn vnſers Zertzogen anſchlesſindzuriſſen/ 
Er hat ſich jnn ſeiner klugheit beſchmſſen, 3 FEr matt ſich die ae widerumb auſſwuſchenlan/ - 
Oder wiler bey vns ein wannen 24d ban - u S9 wollen wirs jm mit vleis bereiten/ R 7 
Vnd ein Cardinals ÜTantel darüber breiten, E . Das er matt baden vnd bancketiren aus/ | Z Woiffenbeutel iſt er jintnicht mehr3y 5408, €  Dastlein Teuffelchin wirffeſich rumb, . | Wend dich Röslin/ wir haben eint verttebene reiſeteth af; 

  
Ich fürcht es werden vns noch wol mehr anſchlegezu | . 

rücke gabn. | |E 
. Beſchlys des Dialotti. - | ) 5  Gotthat aber eins beweiſet ſeine macht/ 

. Vndden papiſtenem denckzedel bra cht, 
Darinnen ſie mügen leſen vnd ſehen/ - . 

Ae Das jr practick vü anſchletge gar nicht wollen beſtehen, Denn wie hoch ſie ſcharren/tronen vnd pochen/ 
'Sowird dennoch jn die ſchansz gebrochen, Ctrawet/ Weiſie haben zum höchſten auſfirs anhantes macht ver „Der groſſe Feſten 8ys Dreck vnd Stein gebawet, : Vnd wollen pochen die ganze Welt/ 
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- Söhat ſie Gott tar bald hernnter gefelt, 

VOnd möſſenslaſſen nach ſeinem willen gahn/ . 

- Deny ſein YWort bleibt fur jhn ewig ſtan« 

Bs ſind ſonſt ſo gar vertgenglich alle ding/ 

Die auſſ dieſer armen elenden YVelt ſind, 

Wirwerden auch nicht ewig leben/ 

tüöſſen zulegt ein ſchwere Rechenſehafft geben, 

Das wir alſo gortlos leben/wüten vnd toben/ 

Es roird alles zu letzt ein ende haben. 

VOnd wer hienach Gotteswillen nicht hattethan/ 

YXOird dort ewig den ſpotzum ſchadenban-- = 

Der liebe Gott wol ſeins YVorts Verfolger auch bekeren/ 

Vndjren böſen giffrigen anſchlegenfurder wehren, 

Das ſie mütgenzu erkentnis der Warbeitkomen/ 

Ihreggraroſame ſünden durch Gottes Zarmbhergzitkezie 
roerden entnommen, 6 

Das ſie auch bracht werden 31 der ſeligkeit/ 

Ds zu helff'vns Me DE ewittteit. 
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